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Piffl Medien und 23/5 Filmproduktion präsentieren »STURM«  ein Film von Hans-Christian Schmid  mit Kerry Fox  Anamaria Marinca  Stephen Dillane  Rolf Lassgård  AlexandeR Fehling  Krešimir Mikic 
Tarik FilipoviC  Steven Scharf  Wine Dierickx  Reinout Bussemaker  Alexis Zegerman  Arturo Venegas und Jesper Christensen  in Koproduktion mit Zentropa Entertainments Berlin  Zentropa International Köln   
Zentropa Entertainments5  Zentropa International Netherlands  IDTV Film  Film I Väst  SWR  ARTE  WDR und BR  Drehbuch Bernd Lange  Hans-Christian Schmid  Kamera Bogumił Godfrejów   
Schnitt Hansjörg WeiSSbrich BFS  Musik The Notwist  Szenenbild Christian M. Goldbeck SFK  Casting Shaheen Baig Oriana Kuncic  Kostüm Steffi Bruhn  Maske Heike Merker  Henny Zimmer  Originalton Patrick Veigel   
Tonbearbeitung Hans Møller  Herstellungsleitung Ralph Brosche  Redakteure Ulrich Herrmann  Georg Steinert  Wolf-Dietrich Brücker  Bettina Ricklefs  Co-Executive Producer Peter Aalbæk Jensen  Peter Garde   
Koproduzenten Marie Gade Denessen  Bettina Brokemper  Frans van Gestel  Jeroen Beker  Executive Producer Maria Köpf  Produzenten Britta Knöller  Hans-Christian Schmid  Regie Hans-Christian Schmid 

Im Verleih der Piffl Medien  Verleih gefördert von FFA  Medienboard Berlin-Brandenburg und Filmstiftung NRW

»Ein eindringlicher Thriller 
mit zwei unglaublich 

starken Frauen« 
Die Welt

»Was für ein packender, kluger 
und differenzierter Film!« 

Kölnische Rundschau

»Kerry Fox spielt die erst pflichtbewusste,  dann  gekränkte, 
schließlich verzweifelt  kämpferische  Anklägerin beim  

Kriegsverbrechertribunal in Den Haag, deren Wunsch nach   
Gerechtigkeit mit der Mechanik der  Prozessordnung und  
den politischen  Opportunitäten  kollidiert. Kerry Fox ist  

großartig – und wird noch  übertroffen von  
Anamaria  Marinca als bosnischer Zeugin.«  

FAZ

»Glänzend inszeniert und emotional überzeugend!« 
AZ München

»Hans-Christian Schmid zeigt, was der  Internationale  
Strafgerichtshof in Den Haag seinem Wesen nach ist:  

eine Maschine. Und er zeigt, wie  heikel es ist, zwischen den 
Rädern dieser  Maschine als Mensch zu bestehen.  

Hannah (Kerry Fox) ist das heftig schlagende Herz dieses 
Films, der immer dann zur Großartigkeit aufläuft, wenn er  

die Zusammenhänge zwischen Wahrheitssuche und   
Urteilsfindung, Rechtssprechung, politischer   

Räson und diplomatischer Ranküne aufzeigt.« 
Berliner Zeitung

»Ein Thriller, ohne Zweifel.  
Schmid ist  ein mitreißender Film gelungen.« 

Neues Deutschland

»Meisterhaft« 
Süddeutsche Zeitung

REGIESTATEMENT
 

Integrität auf der einen und die Biegsamkeit der Wahrheit  
auf der anderen Seite – das ist das Spannungsfeld des 
Konfliktes, in dem sich unsere Hauptfigur Hannah bewegt. 
Das persönliche Schicksal der Zeugin Mira droht aus dem 
Blickfeld zu geraten, weil sich das Tribunal einem willkürlich 
auferlegten Zeitrahmen unterordnen muss. Ein Kompromiss, 
der die Beschleunigung des Verfahren ermöglicht, scheint  
für alle Beteiligten eine vernünftige Lösung zu sein.  
Außer für Hannah. 

Uns haben die Widersprüche einer Frau interessiert, für 
die die Pflichterfüllung innerhalb der Institutionen immer 
oberstes Gebot war und die nun durch ihre Unnachgiebigkeit 
zur Außenseiterin zu werden droht. Die mit dem Umstand 
konfrontiert wird, dass sich ein System gegen sie stellt, das 
sie immer überzeugt und mit Leidenschaft vertreten hat.

(Hans-Christian Schmid)



ZUM FILM

STURM ist der neue Spielfi lm von Regisseur 
Hans-Christian Schmid (23, CRAZY, lICHTER, 
REQUIEM), entstanden als deutsch-dänisch-
niederländische Koproduktion mit einem 
internationalen und bis in die Nebenrollen 
herausragend besetzten Ensemble. 

Neben Kerry fox (Silberner Bär 2001 für INTIMACY) 
als Hannah Maynard und Anamaria Marinca (u.a. 
nominiert zum Europäischen filmpreis für 
4 MONATE, 3 wOCHEN, 2 TAGE) als Mira Arendt 
spielen u.a. Stephen dillane, Rolf lassgård, 
Alexander fehling, Jesper Christensen, Bent 
Mejding und Alexis Zegerman. 

das filmteam versammelt langjährige weg-
gefährten von Hans-Christian Schmid wie 
Bernd lange (Buch), Bogumił Godfrejów 
(Kamera), Hansjörg weißbrich (Schnitt) 
und Christian M. Goldbeck (Szenenbild).

STURM

Hannah Maynard, Anklägerin am 
Kriegsverbrechertribunal in den 
Haag, gelingt es, die in Berlin lebende 
Bosnierin Mira zu überzeugen, als 
Zeugin im Prozess gegen einen 
mutmaßlichen Kriegsverbrecher 
auszusagen. Im Spannungsfeld 
zwischen wahrheitssuche, den 
drohungen bosnisch-serbischer 
Nationalisten und den Interessen 
internationaler Politik beginnt 
Hannah zu begreifen, dass ihre 
Gegner nicht nur auf der Anklage-
bank, sondern auch in den eigenen 
Reihen zu fi nden sind. 

HINTERGRUNDINFO

VDA-AUTORENPREIS 2009
Bestes dreHBuCH:
Bernd lange und 

Hans-CHristian sCHMid

BERNHARD-WICKI-FILMPREIS 
‚DIE BRÜCKE’
friedensPreis 

des deutsCHen filMs

offiZielle vorausWaHl für 
LUX PREIS 2009

des euroPäisCHen ParlaMents

weitere Infos und alle Kinotermine: 
www.sturm-der-fi lm.de

aMnesty international filMPreis
Preis der leserJury 

der Berliner MorgenPost
Preis der 

gilde deutsCHer filMkunst tHeater

ICTy
1993 beschließt der Sicherheits-
rat der Vereinten Nationen in der 
Resolution 827 die Einrichtung 
des „Internationalen Strafge-
richtshofs für das ehemalige 
Jugoslawien“ (ICTY) in den Haag 
zur Verfolgung von seit 1991 in 
den Jugo slawien-Kriegen began-
genen schweren Ver  brechen. Seit 
der ersten Anklage erhebung im 
November 2004 hat das ICTY 161 
Personen angeklagt, darunter mit 
Slobodan Milosevic zum ersten 

Mal in der Geschichte internatio-
naler Gerichtshöfe ein amtieren-
des Staatsoberhaupt. 

Mittlerweile sind 86 Verfahren ge-
gen 120 Angeklagte abgeschlos-
sen. Mit der Resolution 1503 hat 
der UN-Sicherheitsrat das ICTY 
2003 aufgefordert, alle erstins-
tanzlichen Verfahren bis 2010 ab-
zuschließen. derzeit laufen noch 
18 Verfahren gegen 41 Angeklag-
te. Zwei Angeklagte sind weiter-
hin fl üchtig.
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